
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Richtlinien zur Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts an Vorarlberger Musikschulen 
(Fassung für Eltern, Erziehungsberechtigte und SchülerInnen) 
 
 
 
 
Die vorliegenden Richtlinien für den Besuch der Vorarlberger Musikschulen wurden vom 
Vorarlberger Musikschulwerk in Abstimmung mit dem Land Vorarlberg zum Schutz der 
Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrpersonen vor einer Ansteckung mit COVID-19 
verfasst. 
 
 
In einem ersten Schritt können Einzel- und Kleingruppenunterrichte in den Instrumen-
tengruppen Streich-, Zupf, Tasten- und Schlaginstrumente angeboten werden, sowie 
ausschließlich Einzelunterricht in Blasinstrumenten und Gesang. 
Alle weiteren Unterrichte und Ensembleproben werden zu einem späteren Zeitpunkt wieder 
aufgenommen. Informationen dazu erfolgen zeitgerecht. 
 
 
Mit der Teilnahme am Unterricht erklären Sie Ihr Einverständnis zu den Unterrichtsbedingun-
gen und zur Beachtung  dieser Bestimmungen. SchülerInnen, denen der Besuch wegen der 
Zugehörigkeit zu einer Risikogruppe oder durch Zusammenleben mit jemandem aus einer 
Risikogruppe nicht möglich ist, werden gebeten, mit den Lehrenden/mit der Schulleitung in 
Kontakt zu treten.  
Die Musikschule wird versuchen, eine andere Form der Betreuung anzubieten. 
Sollte jemand aus den genannten Gründen fernbleiben und keine andere Betreuungsform 
möglich sein, dürfen den SchülerInnen sowie den Eltern/Zahlungspflichtigen keine Nachteile 
entstehen. Gehört die Lehrperson einer Risikogruppe an oder wohnt mit jemandem aus 
dieser Gruppe zusammen, bemüht sich die Schulleitung um eine individuelle Lösung für den 
Unterricht. 
 
 
Grundsätzlich gelten auch für Musikschulen die  Hygienemaßnahmen wie sie das Bildungs-
ministerium für elementare Bildungseinrichtungen und Schulen vorsieht.  
 
https://www.bmbwf.gv.at/Ministerium/Informationspflicht/corona/corona_schutz.html 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.bmbwf.gv.at/Ministerium/Informationspflicht/corona/corona_schutz.html


FOLGENDES BITTEN WIR INSBESONDERE ZU BEACHTEN: 
 
Für die Anreise zum Unterricht: 

 Mund-Nasen-Schutz in öffentlichen Verkehrsmitteln 

 Einhaltung des Sicherheitsabstands von mindestens einem Meter zu anderen Personen 
 
Hygieneregeln im Unterrichtsgebäude für SchülerInnen 

 Abstand halten, Vermeidung von Ansammlungen von Menschen  

 Im gesamten Gebäude – mit Ausnahme der Unterrichtszimmer – muss ein selbst mitge-
brachter Mund-Nasen-Schutz  von allen Personen (über sechs Jahren) getragen werden. 

 Beim Betreten des Gebäudes sind die Hände zu waschen oder zu desinfizieren. 

 Überall ist auf den Sicherheitsabstand von mindestens einem Meter zu jeder anderen 
Person zu achten. 

 Falls ein Lift vorhanden ist, diesen bitte nur für Instrumententransporte bzw. bei 
Gehbehinderungen benutzen. 

 Schulfremde Personen dürfen das Gebäude nur in Ausnahmefällen und nur mit 
Genehmigung der Direktion betreten. Dies betrifft im Regelfall auch die Eltern von 
Schülerinnen und Schülern. Ausnahmensituationen – wie etwa Instrumententransport, 
Kinder unter sechs Jahren etc. - werden mit der Lehrperson im Vorhinein vereinbart.   

 Die SchülerInnen betreten das Unterrichtsgebäude pünktlich und warten am vereinbarten 
Ort und werden dort von der Lehrperson abgeholt.  

 Nach Beendigung des Unterrichts verlassen die SchülerInnen das Gebäude auf direktem 
Wege. 

 Alle Instrumente sind selbst mitzubringen, mit Ausnahme von Klavier, Orgel, Harfe, 
Kontrabass und Schlagwerk. 

 
Wir verweisen grundsätzlich auf die allgemeinen Hygienemaßnahmen: 

 SchülerInnen, die sich krank fühlen, dürfen nicht zum Unterricht kommen. 

 Mindestens einen Meter Abstand halten!  

 Mehrmals Hände waschen! 

 Gesicht nicht berühren! 

 Auf Atemhygiene beim Husten oder Niesen achten! 

 Mitgebrachten Mund-Nasen-Schutz tragen!  

 
 
 
Die Schule stellt sicher, dass alle entsprechenden Maßnahmen gesetzt sind, damit die 
SchülerInnen bestmöglichst vor einer Ansteckung geschützt werden. 
 
Diese sind z.B. 

 Abstandsmarkierungen durch Bodenmarkierungen, angebrachte Zeichen oder Gegen-
stände im Wartebereich und in den Unterrichtsräumen  

 Regelmäßiges Lüften 

 Desinfektion der Gebrauchsgegenstände und Instrumente 

 Gründliche Reinigung 
 
 
 
Obfrau des Vorarlberger Musikschulwerks 
BM Dipl.-Vw. Andrea Kaufmann 
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